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UnsereGemeinde
Babytag der Genera� on 2023

Die Marktgemeinde Frankenfels und die Raika Frankenfels luden am 28. Jänner 2024 zum Babytag. Im Anschluss 
an die Familienmesse in der Pfarrkirche wurden alle 2023 geborenen Kinder samt Eltern und Geschwister ins 
Gasthaus Voralpenhof Hofegger auf ein Frühstück eingeladen. Die Marktgemeinde Frankenfels freut sich 15 
neue Frankenfelser und Frankenfelserinnen begrüßen zu dürfen. Seitens der Gemeinde wurde ein „I am from 
Frankenfels Body“ und ein Gutscheinhe�  mit mehreren Gutscheinen übergeben.  Die Familien dürfen sich unter 
anderem auf 5 Gra� sentlehnungen in der Bibliothek, einen Familieneintritt  in die Nixhöhle, einen Eintritt  für 
die ganze Familie ins Freibad Frankenfels und 4 Stunden Tennisplatzbenützung freuen. Des Weiteren übergab 
Bürgermeister Herbert Winter einen 100 Euro Gutschein zur Eröff nung eines Sparbuches bei der Raiff eisenkassa 
Frankenfels.

Seitens der Raika Frankenfels gab es auch eine Überraschung für die Neuankömmlinge in Frankenfels. Eine Box 
mit Spardose und weiteren Geschenken wurde vom Bankstellenleiter der Raika Frankenfels Franz Schnabl über-
geben.

Babytag der Genera� on 2023

Die Marktgemeinde Frankenfels und die Raika Frankenfels luden am 28. Jänner 2024 zum Babytag. Im Anschluss 
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Geschätzte Frankenfelserinnen 
				    und Frankenfelser, liebe Jugend!

Herbert Winter

Ihr Bürgermeister:

Das heurige Jahr steht veranstaltungstechnisch ganz 
im Fokus des Dirndlkirtages welcher am am 5. und 
6. Oktober in unserer Gemeinde stattfindet. Für die-
ses Megaevent haben die Planungen natürlich bereits 
begonnen. Neben dem Auftaktkonzert am 4.Okober 
findet am Samstag als Highlight und anlässlich 100 
Jahr Feier Trachtenmusikverein eine Marschmusik-
bewertung statt. 15 – 20 Musikkapellen werden sich 
der Bewertung einer Jury stellen und im Anschluss 
ein gemeinsames Großkonzert geben. 

Das Kernteam rund um OSR Helga Wegerer, Vize-
bürgermeister Christof Eigelsreiter, GGR Elisabeth 
Wieland-Widder, GGR Arthur Vorderbrunner, Re-
gionalbüromitarbeiterinnen und und Vertreter der 
NÖVOG, sowie meine Person können diese Veran-
staltung alleine nicht bewältigen, daher ergeht meine 
Bitte an alle Frankenfelserinnen und Frankenfelser, 
uns zu unterstützen.  Wir freuen uns über jede hel-
fende Hand. 

Danke für eure Unterstützung.

Trotz aller Vorbereitungen 
für diesen Event, sind be-
reits wichtige Gemeinde-
projekte in Angriff genom-
men worden. Am 22.2.2024 
wurde der Grundankauf in 
der Hofstadtgegend, der so-
genannten Liftwiese besie-
gelt. Somit steht der Planung und der Bebauung die-
ser Fläche nichts mehr im Wege. Seitens des ASBÖ 
Frankenfels wird bereits fleißig an der Umsetzung 
des Projektes ASBÖ –Zentrale Neu gearbeitet.  Auf 
dem neu erworbenen Gemeindegrundstück soll auch 
neuer Wohnraum geschaffen werden um jungen und 
junggebliebenen Menschen eine Wohnmöglichkeit in 
unserer schönen Heimat zu bieten. 

Das alte öffentliche Damen WC im Amtshaus wird 
zurzeit generalsaniert und wieder auf einen moder-
nen Stand gebracht, die umfangreichen Arbeiten wer-
den durch die Gemeindemitarbeiter abgewickelt.
Die alte Ölheizung in der Grassermühle wird nach der 
Heizsaison auf eine umweltfreundliche  kombinierte 
Pellets- und Stückholzheizung ausgetauscht. Nach 
Fertigstellung dieser Anlage werden alle Heizungen 
in Gemeindebesitz, mit erneuerbaren Brennstoffen 
beheizt. In der letzten Gemeinderatssitzung wurde der 
Heizungstausch an den Bestbieter, den heimischen 
Installateurbetrieb Pieber, vergeben.

Der Frühling steht vor der Türe und der Frühjahrs-
putz beginnt. Die ersten Blumen sprießen und die 
Gärten werden bepflanzt. Wir freuen uns alle über ein 
schönes Ortsbild und ersuche sie daher in gewohnter 
Weise um ihr Mitwirken für das ich mich schon jetzt 
bedanken möchte! 

Ihre Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 
wünschen ihnen ein frohes Osterfest!

Die wichtigsten Beschlüsse der letzten beiden GR - Sitzungen finden Sie auf Seite 5.
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Am Sonntag, 18.02.2024 folgten über zwei-
hundert Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger der Einladung der Frankenfelser Ge-
meindevertretung zur Gemeindeversammlung 
in das VAG Leb. In seiner Rede zog Bgm. Her-
bert Winter Bilanz über die Tätigkeiten der Ge-
meinde im vergangenen Jahr. Unterstützt mit 
einer Power Point berichtete er über Kommu-
nalprojekte wie den fast fertiggestellten Hoch-
wasserschutz oder verschiedene Güterweg-
projekte. Eine besondere Herausforderung für 
die Gemeinde wird die Kindergartenoffensive 
darstellen. Der Zubau einer neuen Gruppe und 
die Reduktion der Gruppengrößen sowie die 

Gemeindevertretung der Marktgemeinde Frankenfels zog Bilanz für das Jahr 2023

Errichtung einer Tagesbetreuungseinrichtung wird für die Ge-
meindevertretung nicht einfach zu stemmen sein. Zum Thema 
Energie berichtete der Bürgermeister über die Gründung einer 
regionalen Energiegemeinschaft. Dazu findet am 01. März eine 
Infoveranstaltung im VAG Leb statt.

Auch der Generationenpark – ein großes Projekt der letzten 
Jahre – der die Nattersbrücke, den Nattersplatz, eine Genera-
tionenhütte und die Überdachung der Grassermühle umfasst, 
wurde mit der Errichtung des Funcourts im letzten Jahr fertig-
gestellt.

Neben den vielen Themen zur kommunalen Verwaltung, wer-
den auch die Tätigkeiten der Einsatzorganisationen angeführt. 
Die Freiwillige Feuerwehr Frankenfels feierte ihr 140-jähriges 
Bestandsjubiläum und auch der Ankauf von neuen Einsatzfahr-
zeugen für die FF Frankenfels und FF Weißenburg soll in den 
nächsten Jahren budgetär berücksichtigt werden.

Der ASBÖ Frankenfels hielt vor kurzem die Generalversamm-
lung ab und bestätigte ihren Obmann Manfred Hösl. Ihr Ein-
satzgebiet reicht weit über die Gemeindegrenzen von Fran-
kenfels. Als Großprojekt soll in den kommenden Jahren eine 
Einsatzzentrale auf der sogenannten Hofstadtwiese entstehen.

Zum Thema Wanderwege konnte Winter über die Errichtung 
des Marc Digruber Ruheplatzes berichten. Über den Rück-
tritt von Marc Digruber, sowie einen Rückblick auf die vielen 
verschiedenen Sportveranstaltungen, unter anderem den Fran-
kenfelser Cup (der sein 30-jähriges Bestehen feierte)  wurde 
ebenfalls informiert. Auch der bevorstehende Dirndlkirtag im 

Oktober des Jahres 2024 wurde thematisiert und die Bevölke-
rung um Mithilfe ersucht.

Zum Schluss wurden dem Publikum noch die jüngsten Ge-
meindebürger und grünen Hochzeitspaare des vergangenen 
Jahres per Fotos präsentiert. Auch die Hochzeitsjubelpaare und 
die runden Geburtstagsjubilare wurden vor den Vorhang ge-
holt. Frau Pilger – die ihren 102. Geburtstag feierte, darf sich 
als älteste Frankenfelserin bezeichnen.

„Ich freue mich sehr, dass der ganze Saal im VAG-Leb heute 
voll ist, das zeigt, dass sich unsere Bürgerinnen und Bürger 
für unsere Arbeit interessieren und das gesellige Miteinander 
in Frankenfels großgeschrieben wird.“: so Bgm. Winter zum 
Schluss seiner Präsentation.

Im Anschluss an die Versammlung wurden noch besonders 
verdiente Bürger vor den Vorhang geholt. Die Betriebsinhaber 
Gerhard und Elsa Hösl sowie Alfred und Franziska Leb 
durften für ihr engagiertes Lebenswerk anlässlich ihres Über-
trittes in den Ruhestand jeweils das „Goldene Verdienstabzei-
chen“ der Marktgemeinde Frankenfels entgegennehmen.

Danach übergab Winter das Wort an Wutzl Poit, Obmann der 
Sportunion, der die Siegerehrung der Gemeindeschimeister-
schaft durchführte. 55 Starter lieferten sich eine Woche vor 
der Versammlung ein spannendes Rennen in Lackenhof am 
Ötscher. Bei wetterbedingt sehr schwierigen Verhältnissen, 
sicherten sich das Geschwisterduo Valentin und Viktoria 
Fahrngruber die heiß begehrten Gemeindemeistertitel.



Vorbereitungen zum Dirndlkirtag 2024...4

Am 01.02.2024 fand eine Sitzung des Veranstaltungskomitees 
für den Dirndlkirtag statt, welches aus der Gemeinde Franken-
fels, dem Regionalbüro Pielachtal und den Niederösterreich-
bahnen besteht.

Das unterhaltsame und sehr abwechslungsreiche Programm, 
hauptsächlich zusammengestellt von OSR Helga Wegerer, ist 
so gut wie fertig. Am Freitag wird in der Pfarrkirche Franken-
fels ein Auftaktkonzert den Startschuss für den Dirndlkirtag ge-
ben. Das Rahmenprogramm reicht von einem großen Bereich 
für Kinder und Jugendliche bis hin zu Dirndlerntewanderun-
gen und der Marschmusikbewertung. Highlight am Samstag 
ist der Auftritt der Band MYBOCK. Am Sonntag werden die 
PAGGERBUAM für Stimmung auf der Hauptbühne sorgen. Es 
wird auch wieder einige Modenschauen geben, viele weitere 
abwechslungsreiche Auftritte und ein Gewinnspiel.

Momentan werden die Anmeldemodalitäten für Aussteller auf-
bereitet. Beginn der Anmeldemöglichkeiten voraussichtlich ab 
Ende Februar. Ganz wichtig ist beim Dirndlkirtag, dass regi-
onale Produkte und vor allem die Dirndl-Kulinarik sowie das 
Kunsthandwerk im Vordergrund stehen.

MyBock und Paggerbuam heizen am Dirndlkirtag 2024 in Frankenfels ein
Besonders hervorheben möchten wir, dass die Niederöster-
reichbahnen wieder zahlreiche Zusatzzüge der Mariazeller-
bahn einrichten, und vor allem diese genutzt werden sollen, 
damit die Hauptzüge entlastet werden. Gerade in Frankenfels 
ist die Parkplatzsituation beim Dirndlkirtag eine Herausforde-
rung, darum ist es sowohl für die Veranstalter als auch für die 
Gäste komfortabler, wenn möglichst viele Besucher:innen mit 
dem Zug anreisen.

Wer kann uns im Dirndlkirtags-Team noch helfen?

Die umfangreichen Vorbereitungsarbeiten für den Dirndlkirtag am 5. und 6. Oktober 2024 haben natürlich bereits begonnen. 
Ein Mega-Event, das bis zu 15.000 Besucher nach Frankenfels lockt, bedeutet natürlich für Frankenfels eine enorme Wert-

schöpfung. Wir als Gemeinde, gemeinsam mit dem Regionalbüro und der NÖVOG stecken bereits in der Planung. 

Daher unser Ersuchen an die Bevölkerung: 
Für die umfangreichen Vorbereitungsarbeiten, für den Festablauf und die Aufräumarbeiten hätten wir 

noch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gesucht. 
Auch über Ihre Ideen und Anregungen würden wir uns freuen. 

Wenn sie Interesse an der Mitarbeit haben, melden Sie sich bitte bei uns am Gemeindeamt. Vielen Dank!
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Im Jänner wurde in Frankenfels die Übergabe der Firma 
Transporte Wutzl gefeiert. 1956 gründeten Anton und There-
sia Gansch in Frankenfels ein Transportunternehmen, welches 
1993 durch Tochter Renate und Schwiegersohn Gerhard über-
nommen wurde. 31 Jahre später folgt mit Christoph Wutzl die 
3. Generation im Familienunternehmen. An die Senior Chef´s 
Gerhard und Renate Wutzl konnte durch Herrn Bürgermeis-
ter Herbert Winter, GGR Anton Hofegger und GGR Edeltraud 
Tuder das Verdienstzeichen der Marktgemeinde Franken-
fels in Silber für 31 Jahre als Unternehmer in Frankenfels 
verliehen werden. Auch der Wirtschaftsbund Ortsgruppe Fran-
kenfels stellte sich durch Obfrau GGR Wieland-Widder Elisa-
beth, GGR Doppler Luise sowie Hermine Fuxsteiner und Petra 
Hofegger mit Glückwünschen ein. Von der Wirtschaftskammer 
St. Pölten überbrachte Bezirksstellenleiter Mag. Gernot Bin-
der Glückwünsche. Gerhard und Renate Wutzl erhielten eine 
Ehrenurkunde mit Dank und Anerkennung für mehr als 30 Jah-
re Selbstständigkeit überreicht. Zum Abschluss des offiziellen 
Teiles segnete Pater Altmann Wand das Firmengebäude und die 
Fahrzeuge. Im gemütlichen Rahmen wurde bis in die Abend-
stunden die Übernahme gefeiert.

Silbernes Ehrenzeichen für Gerhard und Renate Wutzl im Zuge der Betriebsübergabe

GR Sitzung 14.12.2023
Voranschlag 2024 

Die wichtigsten Zahlen im operativen Haushalt:
NÖKAS 			   € 547 000,--
Sozialhilfeumlage 		  € 316 000,--
Jugendwohlfahrtsumlage		 €   62 000,--
Poly-,Beruf-,Musikschule	 €   74 300,--

Nach Abzug der geplanten Zuführungen in der Höhe von € 61.400, - verbleibt ein positives Haushaltspotential von 
€ 8.700, -. 
Die wichtigsten Vorhaben in der investiven Gebarung mit einer Gesamtsumme von € 1.334.400,-
Feuerwehrinvestitionen, Kindergarten, Gemeindestraßenbau und Güterwegerhaltung, Investition in öffentliche Ge-
bäude, Wildbachprojekte, Grundankauf
Insgesamt werden € 519.800, - an Schuldendienst getilgt, somit verbleibt ein Buchwert zum 31.12.2024 von € 5.957.700, -.
 
•	 Vereinsförderung € 12.125, -- beschlossen und an heimische Vereine ausbezahlt
•	 Jugendförderung von € 100,-- für die Jahrgänge 2005-2007 sowie an Studenten und Maturanten
•	 Zum Ankauf ASBÖ RTW- Fahrzeuges Beschluss € 2 000,--

GR Sitzung 21.2.2024

•	 Eingehende Beratungen und Arbeitsaufteilung zum Dirndlkirtag am 5. u. 6. Oktober 2024 
•	 Bericht Gebarungseinschau 
•	 Beschluss für die Finanzierung zum Güterwegbau Zigga 
•	 Güterweg Frankenfelsberg – Übernahme und Auflassung öffentliches Gut 
•	 Beschluss Gehsteig Weißenburggegend - Übernahme der Betreuung und Erhaltung
•	 Vergabe Heizung Grassermühle an Billigstbieter Fa. Pieber, Frankenfels, zum Angebotspreis von € 37.500
•	 Beschluss finanzielle Unterstützung für den Tennisverein zum Bau einer neuen Tennishütte
•	 Beratung Maßnahmen Kindergartenoffensive 
•	 Ausschreibung Kindergartenbetreuer/in aufgrund Pensionierung
•	 Beschluss Grundankauf Hofstadtgegend 1
•	 Vergabe Innentüren öffentliches WC im Amtshaus an Billigstbieter Fa. Raiffeisen Lagerhaus St.Pölten zum Angebot-
	 spreis von € 6.325,40
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Das war das Motto der English Week, 
die in der Woche vor den Semesterferien 
für die 3. und 4. Klassen stattfand. David 
und Eleonore, zwei native speaker der 
Organisation English in Action, hielten 
von Montag bis Freitag abwechslungs-
reichen Unterricht in zwei bunt zusam-
mengewürfelten Gruppen - allerdings 
wurde den ganzen Vormittag ausschließ-
lich Englisch gesprochen! In der 5. und 
6. Stunde fand jeden Tag project work 
statt. In dieser Zeit erarbeiteten die Ju-
gendlichen selbstständig Präsentationen 
zu selbstgewählten Themen und tüftelten 
an einer abschließenden Präsentation mit 
Theateraufführung, die am Freitag im 
Turnsaal der ganzen Schule vorgeführt 
wird. Im Laufe der Woche lernen die 
Schüler*innen, dass es nicht das Wich-
tigste ist, immer fehlerfreie Sätze zu bil-
den, sondern sich einfach zu trauen zu 
sprechen.

Endlich kamen die Burschen der 3. und 
4. Klassen auch zu ihrem besonderen 
Tag, ganz alleine ohne Mädchen. Vergan-
gene Woche unternahmen sie mit FL Ste-
fanie Pfeffer und FL Sascha Fahrngruber 
eine Exkursion ins Universitätsklinikum 
St. Pölten. Dort bekamen sie einen in-
formativen Vortrag des stellvertretenden 
Direktors der Pflegeabteilung über das 

Gleich 13 Schulen hatten sich für den 
Schulinfo-Nachmittag in der Mittelschu-
le Frankenfels angekündigt. Nach eini-
gen Jahren coronabedingter Pause wurde 
im Jänner erstmals wieder eine Informa-
tionsveranstaltung für die Schüler*innen 
der 3. und 4. Klassen veranstaltet, bei 
der sie sich über ihre Möglichkeiten 
einer schulischen Weiterbildung infor-
mieren konnten. Auf zwei Stockwer-

Boy´s Day
Krankenhaus, die verschiedenen Tätig-
keitsbereiche und die Logistik in so ei-
nem großen Haus. Besonders interessiert 
waren die Jungen an den Zahlen: wie 
viele Mitarbeiter beschäftigt das LKH, 
wie viele Essen werden täglich zuberei-
tet, welchen Wert haben die medizini-
schen Hightech-Geräte. Anschließend 
konnten die Schüler bei einer Führung 

Schulinfo-Nachmittag

ENGLISH ONLY from this point forward!

ken präsentierten die Lehrkräfte und 
Schüler*innen ihre Bildungsanstalten 
und die Schüler*innen von morgen 
konnten sich je nach ihren Interessen in 
die Räume begeben. 
Dazwischen war von FL Barbara Rauch-
berger und ihren Schüler*innen in Er-
nährung und Haushalt für Verpflegung 
mit diversen selbstgebackenen Weckerl 
gesorgt.

einige Bereiche des Krankenhauses se-
hen, zu denen man ansonsten eher kei-
nen Zutritt bekommt. Sie besuchten den 
Schockraum, die Röntgen-Abteilung, die 
Küche und sogar den Hubschrauberlan-
deplatz am Dach.
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1x im Monat treffen sich die Kinder im 
letzten Kindergartenjahr bei einer Lern-
werkstatt. Dabei bieten 8-10 Stationen, 
unterschiedliche Materialien und Aufga-
ben viele neue Lernerfahrungen. 
Wichtig ist es, dass die Kinder konzen-
triert und ausdauernd diese Aufgaben 
erledigen und sich den Ablauf selbststän-
dig organisieren können. Die Freude am 
Lernen steht immer im Mittelpunkt.

Der Faschingsausklang im Kindergarten stand heuer unter dem Thema „Verkehrte Welt“

Neben auf den Kopf gestellten Tischen 
und buntem Wasser bei der Jause, gab es 
noch viel anderes zu entdecken z.B. ein 
Labyrinth aus Absperrbändern.

Die Kinder und Erwachsenen hatten 
auch lustige Ideen zur Verkleidung: ver-
kehrte T-Shirts und Hemden, Hosen am 
Kopf, Socken an den Händen, ungleiche 
Socken und Schuhe, Pyjamas, …

Am Faschingdienstag wurde dann im 
Kindergarten mit Verkleidungen gefeiert. 
Bei einer Modenschau durften die Kin-
der ihre Verkleidungen präsentieren. Die 
Faschingskrapfen schmeckten natürlich 
auch allen. 

Lernen macht Freude

Da die Möglichkeit zur Selbstkontrolle 
besteht, sind die Kinder bei ihrer Tätig-
keit von Erwachsenen unabhängig und 
ihr Selbstwert wird gefördert.
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Das war die Frankenfelser Cup Schlussveranstaltung
Traditionell in den Tagen zwischen 
Weihnachten und Silvester fi ndet in 
Frankenfels die Schlussveranstaltung 
des Frankenfelser Cups statt 2023 bereits 
zum 30. Mal!
Nach der Begrüßung der rund 150 Sport-
begeisterten im VAG Leb durch Bgm. 
Herbert Winter und dem statistischen Be-
richt durch GR Daniel Fuxsteiner führ-
te Sportgemeinderat Christoph Wutzl 
durch den Abend. Bei einem Gespräch 
mit dem Sportgemeinderat von 1992, Le-
opold Klauser, konnten die Gäste einen 
Einblick in die Entstehung dieses Spor-
tevents bekommen. Bei der Verlosung 
wurden viele tolle Preise an die anwesen-
den Gäste verlost. Das Highlight war die 
Siegerehrung der Gesamtwertung, wo in 
16 Klassen die Besten aus 8 Bewerben 
ausgezeichnet wurden.
Christian Lintner hatte wieder eine tolle 
Powerpoint Präsentation vorbereitet, wo 
nicht nur Fotos von 2023, sondern seit 
Beginn im Jahr 1992 gezeigt wurden.
Als sportlichen Ehrengast durften wir 
den Welt- und Europameister der Vete-
ranen im Judo Charly Moser begrüßen. 
Bei einem interessanten Gespräch gab er 
Einblicke in seine sportliche Laufbahn.
Bei der Hauptverlosung, an der nur Per-
sonen, welche an mindestens 3 Bewerben 
teilgenommen haben gewinnen konnten, 
gab es für den Drittplatzierten Stefan 
Wutzl einen Geschenkkorb, gespendet 

von der Fa. Fleischerei Dorrer-Seestein, 
die Zweitplatzierte Doris Fahrngruber 
gewann einen goldenen Philharmoniker 
gespendet von der Raiff eisenbank Mitt-
leres Mostviertel Bankstelle Frankenfels.
Der Hauptpreis, ein €400,- Gutschein 
der Fa. Sports and More Stadler, wobei 
€150,- von der Fa. Stadler und €250,- 
von der Marktgemeinde Frankenfels ge-
spendet wurden, ging durch Heinz Wutzl 
ebenfalls in die Boding.
Zahlreiche Frankenfelser Top Sportlerin-
nen und Top Sportler konnten für hervor-

ragende Leistungen in ihren Sportarten 
seitens der Marktgemeinde Frankenfels 
geehrt werden.
16 Personen haben 2023 an allen 8 Be-
werben teilgenommen. Als Dank wurde 
auch hier ein Geschenkkorb verlost. Mit 
Henrik Schindlegger ging der Preis in 
den Fischbachgraben.
Im 31. Cup Jahr gibt es eine kleine Ände-
rung: Für Kinder bis 6 Jahre gibt es eine 
eigene Zwergerl Klasse, bis jetzt war 
diese Altersklasse bei den Kindern bis 9 
Jahre dabei.

Trotz regnerischer Verhältnisse 
konnte der SCU Frankenfels am 
Sonntag, dem 11. Februar die Fran-
kenfelser Gemeindeskimeister-
schaft in Lackenhof am Ötscher mit 
55 TeilnehmerInnen austragen. 
Zu den Gemeindeskimeistern 2024 
kührte sich das Geschwisterduo 
Victoria und Valentin Fahrngruber!

Frankenfelser Gemeindeskimeisterschaft 2024

Damen Tagesbestzeit: Victoria Fahrngruber (43,19)
Damen Rang 2: Johanna Fuxsteiner (44,66)
Damen Rang 3: Lisa Seper (44,71)

Herren Tagesbestzeit: Valentin Fahrngruber (41,42)
Herren Rang 2: Mario Hofegger (44,75)
Herren Rang 3: Stefan Wutzl (44,83) 
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„Fahr nicht fort, kauf im Ort!“

Wir würden uns freuen, wenn Sie die 
Frankenfelser Wirtschaft unterstützen und 

FRANKEN:TALER schenken!
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„Fahr nicht fort, kauf im Ort!“

Kinderbekleidung
aus Biostoffen

von Größe 50 bis 128
genäht in Frankenfels

BLAUROSA

20. April | 10-15 Uhr

G a r a g e n P o p - u p - S t o r e

Theresa Schindlegger
Tiefengrabenrotte 34 | 3213 Frankenfels

hallo@blaurosa.at | www.blaurosa.at
instagram: blaurosa_at | facebook: BlauRosa

Ich freu mich
auf euren Besuch!

Als regionales Tourismusunternehmen im Dirndltal tragen wir 
Verantwortung für den Aufbau und die Stärkung der Dirndlmar-
ke. 
Mit Angeboten rund um die Dirndl bieten wir unseren Gästen 
und auch Bewohnern des Dirndltals interessante Einblicke in 
die Welt unserer Markenfrucht.
Vorträge, bzw. Führungen gibt es zur: 
*Dirndlblüte 
*Dirndlernte
*Dirndl-Kulinarik mit Verkostungen (« Welt der Dirndl »)

Unsere Besuchergruppen (Pensionistenausfl üge, Betriebsaus-
fl üge, Seminare, etc.) werden mit Informationen zur Dirndl und 
Themenbausteinen versorgt. Damit ergibt sich eine gute Ver-
breitung der Dirndlmarke in die Quellgebiete, aus denen unsere 
Gäste kommen. 
Dafür wurden auch Maßnahmen gesetzt. Zum Beispiel wurden 
im und um das Steinschaler Dörfl  zahlreiche Dirndlsträucher 
gepfl anzt. Diese werden jetzt zur Blütezeit immer wieder von 
den Gästen bestaunt.
Auf der Böschung unterhalb des Steinschaler Dörfl s ist eine 
Vielzahl an Dirndlstauden gepfl anzt, die mittlerweile prächtig 
gewachsten sind. Diese können vom durch den Hang führenden 
Fritz-Griesauer-Steig aus bewundert werden.  
Auch im Steinschalerhof wurden massive Dirndlmaßnahmen 
gesetzt. So geht im Sommer etwa die Dirndlarena, die von Ra-
benstein kommend von der Bundesstraße aus sichtbar ist, in Be-
trieb. Rund um diese Arena befi ndet sich der Dirndlgarten mit 
rund 200 Dirndlsträuchern und 50 verschiedenen Zuchtformen. 
Um die Steinschaler Teiche gibt es einen Dirndlrundweg mit 
mehr als 300 Dirndln. Kürzlich wurden 40 Dirndlinformations-
schilder geliefert, die nach und nach aufgestellt werden. Zwei 
Übersichtsschilder sind bereits am Dirndlbahnhof Steinschal zu 
bewundern. 
Zu erwähnen ist nicht zuletzt die gelungene Integration der 
Dirndlfrucht in die regionalen Speisen aus der Steinschaler Na-
turküche.

Die Steinschaler Naturhotels 
als Dirndlbotschafter
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Am Freitag den 19.1.2024 wurde vom 
Bauernbund Frankenfels die Mitglieder-
versammlung im GH Lichtensteg abge-
halten. Als Ehrengäste wurden Abgeord-
nete zum NÖ Landtag Doris Schmidl, 
sowie Landeskammerrat Karl Braun-
steiner und Bürgermeister Herbert Win-
ter begrüßt. Nach den Jahresberichten 
des Bauernbundes, der Bäuerinnen und 
der Landjugend wurden von den Ehren-
gästen aktuelle Themen angesprochen. 
Im Zuge der Mitgliederversammlung 
des Bauernbundes Frankenfels wurden 
auch die Neuwahlen des Ortsbauernrates 

Mitgliederversammlung des Frankenfelser Bauernbundes
durchgeführt. Bei der konstituierenden 
Sitzung ist Anton Hofegger wieder ein-
stimmig zum Obmann gewählt. Der neu-
gewählte Obmann Anton Hofegger be-

dankte sich bei den Ortsbauernräten für 
die Bereitschaft sich der Wahl zu stellen 
und freut sich auf eine gute Zusammen-
arbeit.

Das Bauhofteam der Marktgemeinde 
Frankenfels saniert derzeit die öffentliche 
Damen-WC-Anlage im Keller des Ge-
meindeamtes Frankenfels. Die dringend 
notwendigen Arbeiten haben am Montag 
den 23.01.2024 begonnen und werden 
noch einige Zeit andauern. Für die Dau-
er der Bauarbeiten ist die WC Anlage im 
Amtshaus gesperrt, die zweite öffentl. 
WC Anlage im Pfarrhof ist geöffnet und 
steht der Bevölkerung zur Verfügung. 
Die jahrzehntealte Gemeindeanlage wird 
zur Gänze abgetragen, neu verfliest, neue 
Sanitärinstallationen vorgenommen und 

Öffentliches WC im Keller der Gemeinde wird  erneuert
moderne WC-Trennwände montiert. Au-
ßerdem wird der alte Baby-Wickeltisch 
durch ein neues Model ersetzt. „Damit 

wird eine weitere Gemeindeeinrichtung 
saniert und erneuert“, so Bgm. Herbert 
Winter.

Johann Niederer war 26 Jahre im Be-
zirksvorstand der Bezirksarbeitsgemein-
schaft St. Pölten des niederösterreichi-
schen Blasmusikverbandes und davon 22 
Jahre als Bezirkskapellmeister tätig. Nun 
übergab er das Amt des Bezirkskapell-
meisters der BAG St. Pölten an Klemens 
Stiefsohn weiter. Beim Musikverein Öt-
scherland ist Johann Niederer nach wie 
vor als Kapellmeister und Obmann tätig.
Im Zuge der Bezirksversammlung der 

Goldenes Verdienstkreuz des Niederösterreichischen Blasmusikverbandes 
für Johann Niederer

BAG St. Pölten des niederösterreichi-
schen Blasmusikverbandes in Franken-
fels ist dem langjährigen Bezirkskapell-
meister Johann Niederer das Goldene 
Verdienstkreuz des NÖ Blasmusikver-
bandes für seine Jahrzehnte lange Tätig-
keit in der BAG St. Pölten verliehen wor-
den. Aufgrund seiner großen Verdienste 
rund um die Blasmusik wurde Hansi 
Niederer von der BAG St. Pölten zum 
Ehren-Bezirkskapellmeister ernannt.

Am 19. Februar fand ein Ausflug ins 
Parlament nach Wien statt.Der Vorstand 
vom Verein zur Förderung der Franken-
felser Wirtschaft konnte einen zur Gänze 
gefüllten Bus der Fa. Humpelstetter be-
grüßen. Im Parlament wurde die Gruppe 
durch NR Johann Höfinger durch das 
Haus geführt und mit interesanten Hin-
tergrundinformationen versorgt. Der Ab-
schluss fand beim Heurigen Gill in Nuss-
dorf bei einer deftigen Jause statt.

Der Wirtschaftsbund berichtet:
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Live-Übertragung des Gottesdienstes aus der Pfarrkirche Frankenfels auf SERVUS TV
Live-Übertragung des Gottesdienstes 
aus der Pfarrkirche Frankenfels auf SER-
VUS TV. 
Ein besonderes Erlebnis für alle Mitwir-
kenden und die ganze Gemeinde war die 
Live-Ausstrahlung der Hl. Messe am 
Sonntag, 25. Februar, auf SERVUS TV. 
Die letzten Wochen waren geprägt von 
Vorbereitungen und Proben. Am Sams-
tagmittag trafen die Lkws von EURO 
TV mit dem Equipment ein und es be-
gannen die Aufbauarbeiten. Vier Kame-
ras und viele Mikrofone wurden in der 
Kirche positioniert und meterweise Ka-
bel verlegt, die Luftaufnahmen mit ei-
ner Drohne gefi lmt und die Begrüßung 
mit Bgm. Herbert Winter, Stellv. PGR-
Obfrau Maria Theresia Schiffl  huber und 
dem Trachtenmusikverein aufgezeich-
net. Als am Sonntag der Live-Einstieg 
begann war eine freudige Nervosität 
nicht nur bei den Ministranten sondern 
auch den Gottesdienstbesuchern zu spü-
ren. P. Altmann Wand zelebrierte die Hl. 
Messe. Seine Predigt berührte nicht nur 
die Gläubigen in unsere schönen Pfarr-
kirche sondern auch die Zuseher vor den 

Bildschirmen zuhause, wie vielen Rück-
meldungen aus ganz Österreich zu ent-
nehmen ist. Als Lektoren fungierten Dr. 
Christian Lintner und Gerda Brachinger. 
Stimmungsvoll musikalisch umrahmt 
wurde der Gottesdienst von unserem Kir-

chenchor unter der Leitung von Johanna 
Umgeher, dem Trachtenmusikverein mit 
Kapellmeister Nico Grasmann und Chris-
toph Fahrngruber an der Orgel, den nicht 
einmal eine hängengebliebene Orgeltaste 
aus dem Konzept bringen konnte.

Schritt für Schritt zu CITIES
Anleitung für den Download & die Anmeldung 
auf deinem Smartphone.

MEHR INFOS  Z U  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM

 

 

Lade dir CITIES
im App Store 
einfach kostenlos 
herunter

1 Geschafft!
Bestätige bitte deine 
E-Mail-Adresse in 
deinem Posteingang

3Gib deine E-Mail-
Adresse oder 
Telefonnummer ein & 
wähle ein Passwort

2

Gib deinen Namen 
& Geburtsdatum 
ein, um alle Funk-
tionen nutzen zu 
können

4 So einfach hast 
du alle Infos, News 
& Events auf einen 
Blick – immer & 
überall

6Verbinde dich mit 
deiner Stadt/
Gemeinde & 
aktiviere deine 
Benachrichtigungen

5

Mit CITIES 
sind wir nun auch digital verbunden!

Ab sofort verwenden wir CITIES offi  ziell als neue Gemein-
de-Plattform. Damit hebt sich Gemeindename nicht nur auf 
ein ganz neues Level der digitalen Kommunikation, sondern 
schaff t zugleich Mehrwert für alle. So einfach geht‘s.

Sämtliche Services in einer App – So muss Bürgerservice 2.0
Für Sie als Bürger:in ist die neue Gemeinde-App völlig kos-
tenlos. Sie fi nden alle Information rund um unsere Gemeinde 
sowie wichtige Kontaktdaten und Formulare auf einen Blick - 
falls gewünscht auch zum Download.
Eine absolut unverzichtbare Funktion ist der digitale Müllka-
lender. Sie können einfach die für Sie in Frage kommenden 
Müllsorten sowie ihr Haushaltsgebiet auswählen und sich auf 
Wunsch sogar von der App daran erinnern lassen, wann es Zeit 
ist, den Müll vor die Tür zu bringen.
Zudem können Sie diverse Anliegen schnell & unkompliziert 
an die jeweils zuständige Anlaufstelle (inkl. Fotos & GPS-Ko-
ordinaten) übermitteln. Kaputte Straßenlaterne vor der Haustü-
re oder ein umgefallener Baum, der den Weg versperrt? Was es 
auch ist, mit nur wenigen Klicks weiß unsere Gemeinde darü-
ber Bescheid, und kümmert sich darum.
Des Weiteren verfügt die CITIES über einen Eventkalender, 
bei dem Sie jederzeit auf einen Blick sämtliche bevorstehende 
Events in unserer Gemeinde einsehen können. Einzelne Veran-
staltungen können sogar zum eigenen Kalender am Smartpho-
ne hinzufügt werden.
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Bürgermeister Andreas Ganaus begrüßte 
den Vorstand der Regional-planungsge-
meinschaft sowie die Mitarbeiterinnen 
des Regionalbüros in der Ge-meinde 
Schwarzenbach an der Pielach. Stolz 
wurde im Rahmen der Vorstandssit-
zung die neue Webseite der Kleinregion 
Pielachtal vorgestellt. Künftig sind alle 
Informationen an einem Ort gesammelt, 
egal ob Veranstaltungen, familienfreund-
liche Angebote, News, Mobilitätsan-
gebote, Kultur, Natur und vieles mehr! 
Vor allem die Dirndl und das damit ver-
bundene Wissen werden auf der neuen 
Homepage vermit-telt, es soll im Laufe 
der Zeit ein umfassendes Nachschlage-
werk entstehen. Ein Besuch auf www.
pielachtal.at lohnt sich auf jeden Fall. 
Erfreulich wurde auch über den Fort-
bestand von Streetwork Pielachtal be-
richtet. Eine Co-Finanzierung durch das 
Land Niederösterreich wurde erreicht 
und erlaubt auch in Zukunft eine hervor-
ragende Jugendarbeit im Pielachtal. Die 
perfekt ausgestatteten Jugendräume im 
Tal können weiterhin durch ausgebilde-
te Jugendarbeiter:innen betreut werden, 
und es können viele Jugendprojekte und 

Vorstandssitzung der Regionalplanungsgemeinschaft in Schwarzenbach an der Pielach – 
Neue Regions-Webseite ist online, Dirndlprojekt, Tourismusmarketing und Streetwork

Themen angegangen werden. 2024 steht 
auch weiterhin im Zeichen der Dirndl, 
die Marke „das Dirndltal“ wird im Rah-
men eines LEADER geförderten Pro-
jekts in Zusammenarbeit mit der KLAR! 
Pielachtal in den Fokus gerückt. Damit 
wird die Dirndl als Regionsfrucht für die 
Bevölkerung sichtbar gemacht. Über die 
neue Webseite und Social-Media-Prä-
senz wird ausführlich über die großarti-
gen Eigenschaf-ten der Frucht informiert. 
Der Tourismus im Pielachtal soll durch 
verschiedenste Aktivitäten und Maßnah-
men auch wei-terhin gestärkt werden. 
Unterschiedliche Vorgehensweisen und 
Ziele wurden präsentiert. Ebenso wer-

den dieses Jahr bei den Veranstaltungen 
wie dem Dirndlkirtag, Erlebniswochen, 
Dirndlblüte- und Dirndlerntewanderun-
gen sowie beim Pielachtaler Advent wie-
der zahlreiche Besucher erwartet. Die 
Mariazllerbahn als zuverlässiger Koope-
rationspartner sorgt für eine reibungslose 
Anreise zu den Events. In der KLAR! 
Region Pielachtal gibt es dieses Jahr wei-
terhin einige Schwerpunkte zu Klima-
wandelanpassungsthemen. Vortrag zur 
Blackoutvorsorge für Unternehmen am 
18.04.2024 in Rabenstein, Kräuterfest 
und Kochworkshops, Gewässerökologie, 
klimafitter Wald sind nur ein Auszug der 
Aktivitäten.

Am 1. März wurde im VAG Leb unter 
großem Interesse der Infoveranstaltung 
zum Thema Energiegemeinschaft ab-
gehalten. Vertreter der Erneuerbaren 
Energiegemeinschaft Scheibbs konnten 
rund 100 Besuchern die Vorteile einer 
Energiegemeinschaft näherbringen. Es 
wurden die verschiedenen Unterschie-
de der EEG erklärt und speziell auf die 
Form „regionale Energiegemeinschaft“ 
eingegangen. Diese gibt die Möglichkeit 

Infoveranstaltung Erneuerbare Energiegemeinschaft
einen Verein innerhalb eines Umspann-
werkes zu Gründen. Frankenfels wird 
von drei verschiedenen Umspannwerken 
mit Strom versorgt. Mit der Gründung ei-
ner Energiegemeinschaft wird die Mög-
lichkeit geschaffen, sich als Eigentümer 
einer Liegenschaft, also als Verbraucher, 
Stromkosten zu sparen. Ebenso wird re-
gionalen Stromproduzenten angeboten 
überschüssigen Strom zu besseren Kon-
ditionen an die Gemeinschaft direkt zu 

verkaufen. 
Der finanzielle Vorteil ist sowohl für 
Endverbraucher als auch für Strompro-
duzenten gegeben. Es sind keine bauli-
chen Maßnahmen erforderlich. Zusätz-
lich gibt es eine Netzkosten Ersparnis für 
die Mitglieder

Interessierte können sich auf der Ge-
meinde melden um Information zu erhal-
ten.



Unser Sport - Unser Ort ...14

Alle drei Voltigiererinnen vom RFV 
Sonnberg konnten am 17.02.2024 so-
wohl in Theorie als auch Praxis eine po-
sitive Prüfung ablegen und erfreuen sich 
somit über den Besitz des Voltigierabzei-
chen in Bronze! 
Mit dieser Auszeichnung werden sie von 
Natalie Pieber und Vivien Wegerer im 
fünfköpfigen Team komplimentiert und 
dürfen nun auch an internationalen Volti-
gierturnieren an den Start gehen! 
Der gesamte Verein ist sehr stolz auf die-
se hervorragende Leistung und gratuliert 
den Sportlerinnen von Herzen!

Auf eine erfolgreiche Reise 
nach Graz blicken Leona 
Fahrnberger, Flora Ma-

sching und Sophie Daxböck!

Unter dem Motto: SICHERHEIT ist ei-
nes der wesentlichen Dinge in den Ber-
gen, führte uns die Schitour mit LVS-Su-
che am 14.01.2024 auf die Bichleralpe. 
Bei einer traumhaften Tour wurden die 
korrekte Verwendung des Lawinenver-
schüttetensuchgerätes (LVS) sowie die 
Sonde und die Schaufel geübt. Des Wei-
teren standen die optimale Routenwahl, 
Materialkunde und das beurteilen eines 
Schneeprofils auf dem Programm. Jetzt 
kann es bestens gerüstet in die Saison 
gehen. 
Am 19.01.2024 führte es uns auf den 
tiefverschneiten Turmkogel. Bei top 
Bedingungen mit einer frischen Neu-
schneeauflage und perfekten Loipen ver-
brachten top motivierte Langläufer ein 
paar schöne Stunden am Turmkogel.
Ein jährliches Winterhighlight führte 
die Damenschitour am 21.02.2024 auf´s 

Die Naturfreunde Frankenfels berichten
Hennesteck. Bei fetzblauem Himmel und 
schneeweißem Ötscher konnte eine tolle 
Tour in den heimischen Bergen durchge-
führt werden. Auch der Einkehrschwung 
auf der Annaalm kam nicht zu kurz.
Zu einer Vollmondwanderung auf den 
Frankenfelsberg ging es am 25.01.2024. 
Vom Ortszentrum starteten wir los über 
die Straße zum Frankenfelsberggipfel-
kreuz. Danke an Herbert Wieland für die 
erste Labestation. Der Mond leuchtete 
uns den Weg und verschwand auf Grund 
des Windes nur ab und zu hinter den 
Wolken. Nach einer gebührenden Gip-
feljause ging es den Wanderweg zurück 
ins Tal. Danke für die guten Köstlichkei-
ten, die den Weg auf den Gipfel geschafft 
haben. 
Vom 14.- 17.02.2024 fanden die Schnee-
sporttage in der Krakau in der Steiermark 
statt. Trotz der warmen Temperaturen 
fanden die Teilnehmenden top Bedin-
gungen vor. Es konnten zahlreiche Hö-
henmeter und Firnabfahrten absolviert 
werden. 
Vom 21.- 25.02.2024 ging es ins Tiroler 
Schmirntal zum Schitouren gehen. Die 
Teilnehmenden durften unglaublich tolle 
Tiefschneeabfahrten erleben. Auf Grund 
der Schneemengen waren zwar nicht so 
viel Gipfeltouren möglich, dafür waren 
die Abfahrten um so schöner. 

Trotz des milden Winters konnte die 
SKI Sektion der Sportunion Frankenfels 
(SCU Frankenfels) wieder große Erfolge 
verzeichnen.
Zum Saisonauftakt am Samstag, dem 
6.1. konnte die 17-Jährige Victoria 
Fahrngruber bei der NÖ Sportunion 
Landesmeisterschaft 2024 am Annaberg-
Reidl auftrumpfen. Die 17-Jährige fuhr 
die Damen-Tagesbestzeit und verwies 
Johanna Fuxsteiner auf Platz 2 und Seper 
Lisa auf Rang 3.
Bei den alljährlichen Landesmeister-
schaften Landjugend NÖ 2024 am Sams-
tag, dem 20.1. machte sich ein Franken-
felser-Team von 10 Läufern an den Start. 
Mit dabei waren 5 SCU-Athleten - darun-
ter Rene Gansch, Christian Eigelsreiter, 
Stefan Wutzl, Victoria Fahrngruber und 
Lisa Seper. Victoria Fahrngruber konnte 
sich am Samstag bei perfekten Bedin-
gungen am Hochkar den Tagessieg bei 
den Damen mit 35,85 Sekunden sichern 
und sich damit zur Landjugend Landes-
meisterin 2024 küren. Den Titel bei den 
Herren sicherte sich René Gansch im 
zweiten Lauf mit 35,70 Sekunden und 

SCU Frankenfels feiert 
erfolgreiche Saison

verwies Christian Eigelsreiter und Stefan 
Wutzl auf die Plätze 2 und 3. Lisa Seper 
belegte den 1. Platz in der Klasse Damen 
über 18. 
Am 15.02. fand die Landesmeisterschaft 
der Senioren am Hochkar statt. Gerhard 
Fahrngruber fuhr bei traumhaften Be-
dingungen auf Platz 3. In seiner Klasse, 
konnte er den Sieg nach Frankenfels ho-
len! 
Bei den 50. Alpinen Meisterschaften  der 
NÖ-Landesbediensteten in Lackenhof 
erreichte Heinz Wutzl den 3. Platz in 
der Klasse Masters 55. Hubert Daxböck 
siegte in der Klasse Masters 50. Vizebür-
germeister Christof Eigelsreiter konnte 
ebenfalls den Sieg in seiner Klasse (Mas-
ters 30) mit der zweitschnellsten Tages-
zeit unter 130 NÖ Landesbediensteten/
Innen verbuchen.
Die beiden Michaela Dorfmeister Ski-
mittelschüler Valentin Fahrngruber (Jg. 
2010) und Johanna Fuxsteiner (Jg. 2012) 
dürfen sich über eine erfolgreiche Zwi-
schenbilanz der Skisaison 2023/24 freu-

en. 
Johanna Fuxsteiner wurde Landesmeis-
terin im Slalom am Semmering und er-
reichte am Sonntag, dem 25. Februar 
beim Salzburgmilchcup, bei welchem 
Kinder aus Wien, NÖ und Burgenland 
startberechtigt sind, den 2. Rang und 
qualifizierte sich somit zu einem Finale 
der 3 besten LäuferInnen pro Bundesland 
nach Hinterstoder. Bei den österreichi-
schen Kindermeisterschaften sicherte 
sich Johanna den grandiosen 3. Platz 
mit einer sensationellen Fahrt.
Auch Laura Wutzl erreichte einen Sieg 
und mehrere Stockerlplätze im Raika 
Kindercup. 
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Bei den „Snow Open“ des Tenniszent-
rum Pielachtal konnte der Frankenfelser 
Michael Deuretzbacher den Turniersieg 
im Bewerb ITN > 4 erringen. Am Weg 
ins Finale eliminierte er nicht nur die fa-
vorisierte #2 des Turniers, den Wiener 
Ralph Prucha, sondern blieb letztlich in 
allen Matches ohne Satzverlust. Herzli-
che Gratulation!

Ausflug der UTC-Kids ins Bowlingcenter Purgstall
Zusammen mit 23 Kids machten die Be-
treuer/innen des UTC Frankenfels am 2. 
Februar 2024 einen Ausflug ins Bow-
lingcenter Purgstall. Den Kindern hat es 
sichtlich großen Spaß gemacht und es 
war ein einprägsames Erlebnis für alle. 
"Allen Kindern hat es gut gefallen!", 
zeigte sich auch UTC-Sektionsleiter 
Prack am Ende des Tages zufrieden.

Mit 3 Teams ist der UTC Frankenfels in der 
diesjährigen Winter-Saison vertreten. Dabei 
kann sich die Bilanz zum Ende der Grup-
penphase sehen lassen: Die 1er-Mannschaft 
bleibt ungeschlagen und steht auf Platz 2. Die 
2er-Mannschaft (Mixed) mit vielen jungen 
Spieler/innen schafft Platz 3 in ihrer Spiel-
stärkeklasse. Beide Teams werden im März 
in den Kreuzspielen um die Gesamtränge 3 
bzw. 5 im NÖTV-Wintercup kämpfen. Be-
sonders gut unterwegs ist Frankenfels an-
sonsten auch in der Generali Liga (Wintercup 
des Tenniszentrum Pielachtals), wo man nach 
3 von 5 Matches auf Platz 1 steht und bereits 
Ober-Grafendorf, St. Veit und Rabenstein 
schlagen konnte.

Wintercup: Frankenfelser Teams im Hallen-Einsatz

Turniersieg für 
Deuretzbacher

Die aufgelegt Mannschaft traf in Mank 
in der letzten Runde auf die Schützen 
vom SSV Königstetten. Andreas Kraus-
hofer, Martina und Erich Pfeffer konnten 
mit starken Serien die Kontrahenten sou-
verän mit 20:4 besiegen. In der Tabelle 
beenden die Frankenfelser Schützen die 
Saison mit 5 Mannschaftspunkten auf 
Rang 5 und schaffen somit den Klas-
senerhalt in der 1. Landesliga.

Die Schützen Bianka Aigelsreiter, Le-
tizia und Christoph Wutzl duellierten 
sich im Finale der frei Bewerbe mit den 
Schützen aus Purkersdorf. Aigelsreiter, 
welche die Junioren Kaderschützin Va-
lerie Tauber als Gegnerin hatte, konnte 
dieser 6 Punkte abnehmen und siegte in 
ihrer Begegnung mit 6:2. Gesamt ging 
der Sieg mit 16:8 an die Schützen aus 
dem Pielachtal.

Mit Rang 3 und 9 Mannschaftspunkten 
in der Gesamtwertung (gleich viele wie 
die Schützen aus Königstetten auf Rang 
2) konnte das frei Team souverän den 
Klassenerhalt in NÖ höchster Luftge-
wehr Liga schaffen.

Im Februar fand in Mank das Finale der diesjährigen Luftgewehr Landesliga statt.
In der Einzelwertung belegte Dominik 
Doppler in der Klasse Jugend 1 männlich 
(20 Schuss stehend aufgelegt) mit dem 
Topergebnis von 207,0 Rang 3. Diesen 
Stockerlplatz konnte er sich auch in der 
Gesamtwertung nach 5 Runden sichern. 
In der Wertung der Jugend 2 weiblich 
(20 Schuss stehend frei) belegte Leti-
zia Wutzl sowohl in der Tageswertung 
(195,8) sowie auch in der Gesamtwer-
tung Rang 2, Jasmin Krumböck, welche 
das Finale auslassen musste, wurde in 
der Gesamtwertung Fünfte.

Rang 2 hinter Tauber in der Tages- und 
Gesamtwertung konnte Letizia auch in 
der Wertung der Juniorinnen (60 Schuss 
stehend frei) belegen. Bianka Aigelsrei-
ter konnte sich am Samstag mit starken 
610,5 Ringen in der Frauenklasse auf 
Rang 3 schießen. In der Gesamtwertung 
belegte sie aufgrund eines Ausfalls in 
einer Runde Rang 7.Bei den Männern 
erreichte Christoph Wutzl sowohl in der 
Tages- als auch in der Gesamtwertung 
mit 569,4 Ringen Rang 5.

In der Wertung der aufgelegt Schüt-

zen 20 Schuss stehend frei gab es in 
der Männerklasse für Frankenfels allen 
Grund zur Freude. Andreas Kraushofer, 
welcher in der Tageswertung mit 417,0 
Ringen als Vierter knapp am Podest 
vorbeischrammte, konnte die Gesamt-
wertung mit 0,4 Punkten Vorsprung auf 
Manuel Zemann aus Leonhofen für sich 
entscheiden.Martina Pfeffer (Seniorin-
nen 1) schrammte in beiden Wertungen 
knapp am Podest vorbei und muss sich 
mit Rang 4 begnügen. Gatte Erich Pfef-
fer konnte mit 419,3 Ringen Tagesplatz 6 
erreichen, Gesamt landete er auf Rang 7.
Ebenfalls am Podest vorbei schlitterten 
in der Klasse Senioren 2 Heinz Aigels-
reiter (Tagesrang 4) und Eduard Gonaus 
(Tagesrang 5). Gesamt beendeten sie die 
heurige Liga auf den Rängen 6 (Gonaus) 
und 7 (Aigelsreiter).
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Die ASBÖ-Dienststelle Frankenfels 
hat im Februar einen kürzlich neu an-
geschafften Rettungstransportwagen 
(RTW) der Marke VW zugestellt bekom-
men und hat diesen ab sofort für Notfälle 
und Krankentransporte zur Verfügung. 
Eine notwendige Anschaffung im Sinne 
der Fuhrpark-Instandhaltung, denn al-
leine im Vorjahr wurden beispielsweise 
vom ASBÖ Frankenfels über 150.000 
Kilometer bei Einsätzen und Transpor-
ten abgespult. Der Gruppenvorstand der 
Frankenfelser Samariter bedankt sich bei 
der Gemeinde sowie der Bevölkerung, 
ohne deren finanzielle Unterstützung 
wären solche Investitionen für die ver-
gleichsweise kleine Dienststelle nämlich 
kaum stemmbar.

Neuer RTW in Betrieb genommen

Die ASBÖ-Gruppe Frankenfels/Schwar-
zenbach hat die finalen Zahlen zur Leis-
tungsstatistik für das Kalenderjahr 2023 
veröffentlicht. 
Demnach wurden 3.140 Transporte (Ein-
sätze und Krankentransporte) im Dienste 

Am 22. Februar 2024 hat Christoph 
Suppan, seines Zeichen neuester Zivil-
dienstleistender beim Samariterbund 
Frankenfels, seine Prüfung zum Ret-
tungssanitäter mit Auszeichnung bestan-
den und verstärkt seitdem das Team der 
Aktiven. Seine Samariter-Kollegen gra-
tulieren zur tollen Prüfungsleistung und 
wünschen viel Freude bei der verantwor-
tungsvollen Tätigkeit im Rettungswesen.

Einsatzstatistik für 2023: Über 3.000 Transporte
der Bevölkerung absolviert und eine Jah-
reskilometerleistung von 152.287 Kilo-
metern wurde mit den drei Rettungsfahr-
zeugen abgespult. 
Die Dienststelle verfügt derzeit über 
45 ausgebildete Sanitäter/innen. Das 

Einsatzgebiet geht dabei weit über 
die Gemeinden Frankenfels und 
Schwarzenbach/P. hinaus, in der Regel 
werden sogar ca. 60 Prozent aller jährli-
chen Einsätze außerhalb von Frankenfels 
gefahren.

Gesundheitsdokumente: 
Kleiner Aufruf an die Bevölkerung
Kleiner Aufruf an die Bevölkerung: 
Bitte halten Sie für den Fall der (Not-)
Fälle Ihre Gesundheitsdokumente für 
die Rettung bereit. E-Card, Medika-
mentenliste und aktuell relevante Be-
funde sollten möglichst geordnet und 

griffbereit sein.
Bitte informieren Sie auch Ihre Ange-
hörigen bzw. im gemeinsamen Haus-
halt Lebende über den Ort der Aufbe-
wahrung. Sie unterstützen damit die 
Rettungskräfte und tragen dazu bei, 
dass Ihnen schneller und besser ge-

holfen werden kann. 

Neuer Zivi bestand 
RS-Prüfung

Blutspendeaktion in Frankenfels

Am 24. Jänner 2024 unterstütze der ASBÖ Frankenfels wieder die regelmäßige 
Blutspendeaktion der Blutbank UK St. Pölten. Im Gasthof Lichtensteg konnten 

dabei 39 Spender/innen begrüßt werden. 
Besonderer Dank ergeht an „Jubiläumsspender“ Herrn Reinhard Schagerl, der 
diesmal bereits seine 20. Blutspende abgegeben hat! Die nächste Möglichkeit zu 
einer Blutspende in Frankenfels haben Sie am 25. April 2024 ab 16:30 Uhr im 

VAG Leb.
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Auszug aus dem Einsatztagebuch der FF-Frankenfels:

02.12.2023: Bäume auf der Pielachtalbundesstraße 

03.12.2023:Fahrzeugbergung auf schneebedeckter Fahrbahn

03.12.2023: Bergung eines fahrunfähigen PKW

05.12.2023: Fahrzeugbergung bei winterlichen Verhältnissen

23.12.2023: T1 Sturmschaden auf der LB 39

23.12.2023: Fahrzeugbergung auf der LB 39

09.02.2024: T1 - Personensuche

In einer beeindruckenden Präsentation 
wurde im Laufe der 141-Jahreshaupt-
versammlung auf das abgelaufene Ju-
biläumsjahrzurückgeblickt. Insgesamt 
wurden im abgelaufenen Jahr rund 
12.000 ehrenamtliche Stunden geleistet. 
95 Einsätze waren im Jahr 2023 zu be-
wältigen, bei denen 933 Einsatzstunden 
erforderlich waren. Für Aus- und Weiter-
bildungen wurden 1.547 Stunden aufge-
wendet. Erfreulich entwickelte sich auch 
der Nachwuchs der Freiwilligen Feuer-
wehr Frankenfels, so konnten im letzten 
Jahr sieben neue Feuerwehrjugendmit-
glieder verzeichnet werden. Neben dem 
Feuerwehrfest im September wurde im 
Frühjahr erstmals die Disco „Party del 
Fuego“ veranstaltet. Das 140- jährige 

Am 24.Dezember überbrachten die Mit-
glieder der Feuerwehrjugend Frankenfels 
traditionell das Friedenslicht an unsere 
Feuerwehrpatinnen und Reservisten. 

Zum Abschluss des Ausbildungsjahres 
wurde die alljährliche Abnahme des so-
genannten "Erprobungsstreifens" durch-
geführt, um den Wissenstand der Ju-
gendmitglieder in spielerischer Form zu 
prüfen.

Feuerwehrjugend: 

Diverses: 
Der Feuerwehrstorch ist gelandet. Un-
ser Feuerwehrkamerad Daniel Schagerl 
und seine Bianca sind am Samstag, dem 
6.Jänner zum zweiten Mal Eltern gewor-
den.
Am 11.02.2024 gratulierte eine Abord-
nung der FF-Frankenfels Prammer Hein-
rich zum 50. Geburtstag. 

Die FF-Frankenfels zieht Bilanz über das Jubiläumsjahr

Bestandsjubiläum der Feuerwehr wurde 
ebenfalls gebührend gefeiert. Bürger-
meister Herbert Winter dankte den Flo-
rianijüngern für ihr Engagement in den 
letzten Jahren und bezeichnete die frei-
willigen Mitglieder der Feuerwehr als 
wichtigen Bestandteil für die Sicherheit.
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Bei einer Besprechung der Höhlenver-
waltung und der Höhlenführer konnte 
Bgm. Winter nicht nur die Höhlenfüh-
rer und deren Gattinnen, sondern auch 
Bedienstete der Verwaltung begrüßen. 
Höhlenführerchef Albin Tauber hielt 
einen beeindruckenden Rückblick auf 
die letzten Führungssaisonen und freute 
sich im Rückblick über ein besucherstar-
kes Jahr 2023 welches nach der Covid-
Pandemie wieder über 5700 Besucher in 
das Frankenfels Naturdenkmal lockte. 

Im Winterhalbjahr gibt es zwar keine 
Führungen in der Nixhöhle, aber trotz-
dem gibt es auch Leben in der Höhle. In 
Österreich sind derzeit 28 Fledermausar-
ten bekannt und in und um die Nixhöhle 
flattern 11 verschiedene Arten von Fle-
dermäusen herum. Die häufigste Art in 
der Höhle ist, wie am Foto ersichtlich 
die "Kleine Hufeisennase". In der Höhle 
kommen unter anderem auch noch das 
Mausohr, die Mopsfledermaus, Wim-
perfledermaus, Fransenfledermaus das 
Braune Langohr und einige andere Ar-
ten vor. Die Fledermäuse schlafen nicht 
den ganzen Winter durch, sondern wer-
den während des Winterschlafes (man 
könnte es auch als Winterruhe bezeich-
nen) einige Male wach. Manche bleiben 
den ganzen Winter am gleichen Ort und 
andere drehen in der Höhle eine Ehren-
runde und schlafen wieder weiter. Bei 

Winter in der Nixhöhle
warmen Wetter und sollten auch Insek-
ten wach werden, kann es vorkommen 
dass einige Fledermäuse auch außerhalb 
der Höhle auf Jagd gehen. Vorsicht ist 
geboten, denn die verbrauchte Energie 
muss auch wieder ergänzt werden, denn 
sollte dies nicht der Fall sein, so kann 
dies für die zu aktiven "Fledys" auch 
den Tod bedeuten. Das Aufwachen einer 
Fledermaus verbraucht sehr viel Energie, 
denn die Körpertemperatur von etwa 37° 
C wird während der Ruhezeit bis etwa 
auf die Höhlentemperatur von ca. +6°C 
abgesenkt. Beim Aufwachvorgang muss 
wieder auf die Körpertemperatur von 
etwa +37°C durch zittern hochgefahren 
werden. Eine Fledermaus im Winter zu 
stören ist auf alle Fälle zu vermeiden.

Am 1. Mai 2024  mit der ersten Führung 
um 11:00 Uhr geht die neue Saison wie-

der los und wir würden uns freuen viele 
Frankenfelser und auch Frankenfelserin-
nen begrüßen zu dürfen.

Höhlenführer und Höhlenverwaltung tagten
Besonders beliebt sind die Themenfüh-
rungen, erfreulicherweise konnte man 
wieder viele Schulklassen begrüßen die 
Biologieunterricht hautnah unter der 
Erde erleben konnten. Für das Jahr 2026, 
dem 100-jährigen Schauhöhlenjubiläum, 
plant der motivierte Höhlenführer ein 
umfangreiches Buch über die Nixhöhle 
aufzulegen. „Die Familien Tauber und 
Seidl sowie der Gemeindebedienstete 
Norbert Prammer sind wichtige Garan-
ten für einen reibungslosen Höhlenbe-

trieb“, trotzdem würde man sich mehr 
Höhlenführer/innen wünschen“, so Bür-
germeister Winter. „Interessierte können 
sich jederzeit bei einem Höhlenführer 
oder am Gemeindeamt melden, wir freu-
en uns über jede Unterstützung“, so das 
Gemeindeoberhaupt.

Bei einer Fledermauszählung im Winter 
2024 konnte Liara eine „Kleine Hufei-
sennase“ bestaunen.
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Beim Frankenfelser Seniorenball im 
Gasthof Lichtensteg konnte Obmann 
Anton Hofegger viele Gäste sowie auch 
Nachbar-Ortsgruppen begrüßen. 

Der Saal war bis zum letzten Sitzplatz 
gefüllt. Die Auff ührung der örtlichen 
Tanzgruppe erntete viel Applaus. 

Musikalisch führten die Schloßkogler 
durch den Nachmittag. „Es wurde viel 
getanzt und gelacht“, berichtete Obmann 
Hofegger. Weiters erzählte er, dass alle 
Ballbesucher einen Faschingskrapfen 
geschenkt bekamen.

Senioren schwangen das Tanzbein

Am Freitag, den 09.02., fand im VAG 
eine außergewöhnliche Lumpenpar-
ty statt, die nicht nur für eine gehörige 
Portion Spaß sorgte, sondern auch die 
Zusammengehörigkeit unseres Land-
jugend-Teams stärkte. Schon während 
der Aufbauarbeiten war die Stimmung 
prächtig und voller Vorfreude. Die Mit-
glieder der Landjugend brachten nicht 
nur ihre Arbeitskraft ein, sondern auch 
eine gehörige Portion Humor und Spaß, 
was die Aufbauarbeiten zu einer wahren 
Gaudi machte. Die Veranstaltung selbst 
verlief ebenso erfolgreich wie unterhalt-
sam. Alle Mitglieder der Landjugend wa-
ren fl eißig im Einsatz, sei es an der Bar, 
beim Fotografi eren oder in der Organi-
sation. Die gemeinsame Arbeit schweiß-
te das Team noch mehr zusammen und 
sorgte für eine großartige Atmosphäre. 
Auch nach Ende der Party zeigten sich 
die Mitglieder der Landjugend von ihrer 
besten Seite. 
Gemeinsam packten wir an, um das VAG 
wieder auf Vordermann zu bringen. Bis 
in die frühen Morgenstunden um 6 Uhr 
waren alle fl eißig dabei, alles wieder in 
Ordnung zu bringen und aufzuräumen. 
Nach getaner Arbeit belohnten wir uns 
mit einem gemeinsamen Frühstück bei 
der Bäckerei Leb. Bei einer wohlverdien-
ten heißen Schokolade ließen wir den 
Abend Revue passieren und genossen 
die gemeinsame Zeit. Die Lumpenparty 
im VAG am vergangenen Freitag trug 
nicht nur zur Stärkung der Gemeinschaft 
innerhalb der Landjugend bei, sondern 
förderte auch das Zusammenkommen 
der Gemeindebürger. Die Veranstaltung 
bot eine großartige Gelegenheit für Men-

„Durch eine Party lernen: Gemeinschaftsstärkende Lumpenparty im VAG“
schen aus der Umgebung, sich zu treff en, 
zu plaudern und gemeinsam eine gute 
Zeit zu verbringen. Dies stärkte nicht nur 
die Bindungen innerhalb der Gemein-
schaft, sondern trug auch dazu bei, neue 
Kontakte zu knüpfen und bestehende 
Beziehungen zu vertiefen. Darüber hin-
aus wirkte sich die Veranstaltung posi-
tiv auf die Weiterentwicklung der neuen 
Funktionäre innerhalb der Landjugend 
aus. Die Verantwortung, die während der 
Planung und Durchführung einer solchen 
Veranstaltung übernommen wurde, bot 
den jungen Mitgliedern eine wertvolle 

Lernmöglichkeit und half dabei, ihre Fä-
higkeiten in den Bereichen Organisation, 
Teamarbeit und Führung zu verbessern. 
Die Erfahrungen, die sie dabei sammel-
ten, werden sie zweifellos in ihrer zu-
künftigen Arbeit innerhalb der Landju-
gend und darüber hinaus nutzen können. 
Insgesamt war die Lumpenparty nicht 
nur ein vergnüglicher Abend für alle Be-
teiligten, sondern auch eine Gelegenheit 
für die Landjugend, die Gemeinschaft zu 
stärken, neue Kontakte zu knüpfen und 
die persönliche Entwicklung ihrer Mit-
glieder voranzutreiben.



Unsere Vereine berichten ... 20

Die Messliturgie am Stefanitag steht seit 
Jahrzehnten in der Pfarrkirche Franken-
fels im Zeichen der Aktion „Licht ins 
Dunkel“ und der Blasmusik. So auch 
am 26. Dezember; als der Trachtenmu-
sikverein zum „35. Stefanikonzert“ lud 
und dabei den musikalischen Teil der 
von Pater Altmann zelebrierten Messe 
übernahm. Ein tolles Debut als Kapell-
meister gab Nico Grasmann. Er hat im 
Herbst 2023 mit großem Engagement 
die Leitung des Orchesters übernommen. 
Sein musikalischer Weg führte ihn vom 
Jugendreferenten des Vereines, über die 
NÖ Militärmusik bis zum Dirigentenpult 
des Trachtenmusikvereines Frankenfels.

Am Beginn des Gottesdienstes stand die 
schottische Sakralhymne „Highland Ca-
thedral“ am Programm. Die weihnacht-
liche Musikreise führte das Orchester 
über die „Böhmische Weihnacht“ bis 
in die USA zu Irving Berlins „White 
Christmas“. Einen stimmungsvollen 
Kontrast zur blasmusikalischen Klang-

Vielumjubeltes Stefanikonzert des Trachtenmusikvereines
wolke brachten die Orchestermitglieder 
Theresa Schindlegger, Alina Strasser, 
Nicole Pöcksteiner, Norbert Prammer 
und Richard Karner mit Vokalmusik von 
Leonard Cohens „Halleluja“ und „Al-
penländischen Weihnachtsliedern“. Eine 
erfolgreiche Premiere im Orchester fei-
erten Mona Prammer, Wiedereinsteiger 
Christian Niederer; beide auf der Klari-
nette; und als Substitut der Kirchberger 
Kapellmeister Martin Lettner an der 
Tuba. Am Schluss der besinnlichen Ste-

fanimesse gab der Trachtenmusikverein 
das Lied der Lieder „Stille Nacht“ zum 
Besten. Im Anschluss versammelten sich 
alle vor der Pfarrkirche, wo zu Blasmu-
sikklängen die Spendenbox für „Licht 
ins Dunkel“ aufgestellt wurde. Mit gro-
ßer Freude gab Obmann Johann Tröstl 
das Spendenergebnis mit 1.780,- EURO 
bekannt. Mit einem Riesenapplaus wur-
de das Blasorchester des Trachtenmusik-
vereines unter Kapellmeister Nico Gras-
mann belohnt.

Die Naturfreunde Frankenfels blicken 
auf einen ereignisreichen Start des Jahres 
2024 zurück. 

Den Beginn des Veranstaltungsjahres 
machte der 27.Schneemandlball, wel-
cher am 06.01.2024 im VAG Franken-
fels stattfand. Die zahlreich erschiene-
nen Gäste konnten das Tanzbein zu den 
Klängen von „Just dance“ schwingen.

 In der Eisbar herrschte bis in die frühen 
Morgenstunden beste Stimmung, und 

Schwungvoll in das Neue Jahr – 27. Schneemandlball

an der Weinbar konnten tolle Köstlich-
keiten verkostet werden. Bei der Mit-
ternachtstombola, welche mit hochwer-
tigen Preisen bestückt war, waren die 
drei Hauptpreise ein MTB, gesponsert 
von Radsport Lietz aus Ybbsitz und den 
Naturfreunden Frankenfels, ein Paar Fi-
scher Carving Ski mit Bindung von der 
SPORT 2000 Pemsel in Scheibbs, sowie 
ein Golddukat, gesponsert von der Raiba 
Frankenfels. 

Die Naturfreunde sind sehr dankbar über 
die tollen, fl eißigen und vor allem frei-
willigen Helfer/innen, denn nur so konn-
te der Schneemandlball ein voller Erfolg 
sein. 
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Sogar die „Rot-Weiß-Rote ÖKB-Fah-
ne“ war am Bauernhof „Perna“ gehisst, 
als sich die Vorstandsmitglieder des 
Kameradschaftsbundes, Ortsverband 
Frankenfels mit ihren Ehepartnern, zur 
Gratulation einfanden. Johann Buder, 
ÖKB-Obmann, feierte seinen 70. Ge-
burtstag und auch Gattin Ingrid beging 
kürzlich ein rundes Jubiläum, nämlich 
ihren 60er. Obmannstellvertreter und 
Obmannvorgänger Peter Simbrunner be-
tonte in seiner Laudatio die Verdienste 
des Jubilars um den Ortsverband Fran-
kenfels. Im März 2022 wurde Johann 
Buder einstimmig zum Obmann des 
ÖKB-Frankenfels gewählt. Das Amt übt 
er seither mit großem Engagement und 
viel Umsicht und Freude aus. Der Orts-
verband zählt mit seiner Mitgliederzahl 
und den Aktivitäten zu den Stützen der 
Verbände im Bezirk. Neben den Ausrü-
ckungen zu kirchlichen und weltlichen 
Anlässen gehören auch gesellschaftliche 
Events  und Freizeitaktivitäten zum Fix-

ÖKB-Obmann Johann Buder feierte 70er
programm. Die Geburtstagsgratulanten 
mit ÖKB-Patin Edeltraud Doppler stell-
ten sich auch mit einem musikalischen 
Ständchen, welches von zwei „Musik-
profi s“, nämlich Musikschullehrerin i.R. 
Karin Grubner und ÖKB-Vorstandsmit-
glied Conferencier Franz Krumböck, 

vulgo „Jodler-Franzl“, geleitet wurde, 
ein. Obmann Johann Buder und Gattin 
Ingrid, Wirtschaftsbesitzer am Bauern-
hof „Perna“ waren auch viele Jahre mit 
großer Ambition als Bauernbundfunktio-
näre tätig. Beide bedankten sich für die 
tolle Feierstunde.
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Herzliche Gratulation zum Geburtstag!

Josefa   Größbacher
Anton   Rauchberger
Anna    Grabner
Josef    Pfeff er
Alois    Burmetler
Franziska   Rottensteiner
Franz    Adelsberger
Wilhelm   Schagerl
Helena-Dorothea Haselsteiner
Franz    Mayerhofer
Elisabeth   Frasl
Eveline   Tuder
Herbert   Umgeher
Lucja    Pilger
Roland   Labner
Hannes Anton  Pfeiff er
Reinhard   Schagerl
Heinrich   Prammer
Harald   Niederer
Harald   Karner

96
90
90
90
90
80
80
80
70
70
70
60
60
60
50
50
50
50
50
50

Am Freitag, 29. Dezember wurden 10 
GemeindebürgerInnen, welche im 3. und 
im 4. Quartal 2023 den 80./90./96./102. 
Geburtstag hatten, bei der gemeinsamen 
Gemeinde Geburtstagsfeier gefeiert. 

96. Geburtstag: Frau Margaretha Plasch

Wir gratulieren ...

102. Geburtstag: Frau Hedwig Pilger

Bürgermeister Herbert Winter gratulierte 
im Namen der Marktgemeinde Franken-
fels

Glückwünsche sprach ebenfalls Pater 

Altmann Wand sowie Obmann der NÖ 
Senioren Anton Hofegger sen. und Bau-
ernbundobmann Anton Hofegger jun. 
aus. GGR Alfred Hollaus hat sich eben-
falls den Gratulationen angeschlossen.

Christian Buder
hat die Ausbildung 

zum Energieberater 
abgeschlossen und ist ab sofort neben-
berufl ich als Energieberater für das Land 

Nö unterwegs.

Wir bitten vor den Vorhang...
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Willkommen in unserer Gemeinde ...

Alma Fahrngruber ... Finja Katharina Schuster ... Amelie Carina Hofegger ... 

Zoe Krückel ... Moritz Gansch ...  Daniel Zöchling ... 

Wir gratulieren zum 80. Geburtstag ...

... Frau Ida Müller ... Herrn Hermann Riedl... Frau Erna Leb

... Herrn Bruno Härtensteiner ... Frau Wilhelmina Leenstra-Kriek ... Herrn Josef Hackl
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Notarsprechstunden
 Dr. Florian Binder:

20. März 2024
17. April 2024
15. Mai 2024
12. Juni 2024
10. Juli 2024

07. August 2024
11. September 2024

09. Oktober 2024
06. November 2024
04. Dezember 2024

Jeweils von 16.00 – 17.00 Uhr im Amtshaus 1. Stock

Mutter-Elternberatung

jeden 1. Dienstag im Monat um 10.00 Uhr 
im Pfarrheim Frankenfels

Praktische Ärzte im Pielachtal:

Dr. Martin Brachinger, Frankenfels
02725/400

Mo, Di, Do und Fr 7.00-11.30 Uhr
Di zusätzlich 15.00-19.00 Uhr

Dr. Stolz Michael, Rabenstein/Pielach
02723/2368

Di und Do 07.00-12.00 Uhr und 15.00-18.00 Uhr
Mo 07.00-12.00 Uhr und Fr 07.00-13.00 Uhr

Dr. Lienbacher Gerhard, Kirchberg/Pielach
02722/7300

Mo, Mi und Fr 07.00-12.00 Uhr
Do 14.00-19.00 Uhr

Dr. Willmann Clemens, Kirchberg/Pielach
02722/7200

Mo 07.00-13.00 und 14.00-16.00 Uhr
Di 15.00-19.00 Uhr Mi und Fr 07.00-13.00 Uhr 

Infos zum Wochenend- und Feiertagsdienst 
finden Sie unter www.arztnoe.at


